


Albert Schweitzer wurde 1875 in Kaysersberg geboren,
im Elsass, annektiertes Gebiet des deutschen Kaiserreichs.
Seine Jugend verbrachte er in Gunsbach, im Münstertal, 
wo sein Vater - Pfarrer und Lehrer - beschloss dort einzuziehen.

Nach seinem Studium in Mülhausen und Straßburg, 
Albert Schweitzer erhält den Doktor der Philosophie, 
den Doktor der Theologie und wurde auch den Doktor der Theologie und wurde auch 
Lehrvikar an der St. Nicolai-Kirche in Straßburg. 
Er ist ein begabter Organist und Spezialist von 
den Werken von Bach.

Im Alter von 30 Jahren, Albert Schweitzer 
umorientiert sich beruflich und studierte 
an der medizinischen Fakultät von Straßburg. 
Diplomiert nach 8 Jahren Studium, Diplomiert nach 8 Jahren Studium, 
geht er mit seiner Frau nach Gabun um 
ein Dispensarium in Lambaréné zu gründen.
Er stirbt am 4. September 1965 und 
ist in diesem Land Afrikas, das er so liebte, begraben.

Das Leben und das Lebenswerk von Albert Schweitzer 
sind zu verschieden Säulen aufgebaut : 
die Natur, die Bibel, die Musik, die Arbeit und die Natur, die Bibel, die Musik, die Arbeit und 
die intellektuelle Anforderung…

Überzeugter Umweltschützer und leidenschaftlicher 
Pazifist, er gilt als der Vater der humanitären Medizin.
Albert Schweitzer erhält 1952 den Friedensnobelpreis,
eine Auszeichnung, weil er sein Leben an die anderen 
verschenkte.

Folgen Sie den Lehrpfad um seine Geburtsstadt, Folgen Sie den Lehrpfad um seine Geburtsstadt, 
seine Gedanken und seine Botschaft zu entdecken.
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